
Lothar Reichwein StR 
Nr.24 

An den 
Stadtrat Landshut 
Rathaus 

84028 Landshut 

Antrag 

Der Stadtrat möge wie folgt beschließen: 


Die westliche Bachstraße wird von der Hagengasse bis Rosental für Radfahrer zur beidseitigen 

Befahren freigegeben. Der Kreuzungspunkt BachstraßelRosental wird verkehrstechnisch verbessert. 


Begründung: 

Derzeit darf der KFZ- und Fahrradverkehr stadtauswärts nur auf der östlichen Seite der Bachstraße 

Richtung Rosental fahren. Hier herrscht bekannterweise eine große Enge durch parkende Fahrzeuge 

und somit ständiger PKW-Ausweichverkehr. Dies ist für besonders für die Fahrradnutzer wie z.B. die 

Schüler der Karl Heiß Grundschule eine ständige Gefahrdung. Da der offizielle Fahrradweg an der 

östlichen Seite des Baches von der Bachstraße zum Zuckerbacherweg ausgewiesen ist, sollte die 

verkehrliche Sicherheit bis zum Rosental und der Brückenkreuzung geprüft werden. Hier könnte durch 

einen Verkehrsspiegel und das Zeichen 138 (siehe Anlage) der Kreuzungsverkehr gesichert werden. 


Weiterer Grund für eine Behandlung im Verkehrssenat: 

Nach Aussage von Eltern und Lehrerinnen von Schülern der Karl-Heiß Schule sowie der Polizisten, 

die hier Verkehrserziehung geben, wäre das eine gute Lösung. Wenn eine Änderung, dann sollte diese 

zum Schulanfang vollzogen sein. 

Es ist auch zu bedenken, dass nach Aussage der Anlieger 80 % der Radfahrer (stadtauswärts) entgegen 

der Einbahnstraßenregelung fahren und weiterhin fahren werden. Hier sollte eine gegenwärtige 

Gefahrdung und daraus Rechtsunsicherheit vermieden werden. 
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Anlage Antrag 
Reichwein 
11.7.2014 

Ansicht: Kreuzen des Fahrradweges Bachstraße/Rosental in Richtung zum Zuckerbacherweg 



